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DEUTSCHER ALPENVEREIN      
  Sektion Oldenburg 

 
 
 
 
 
 
 
Protokoll über die ordentliche Mitgliederversammlung am Freitag, den 17.Septem-
ber 2021 um 19.00 Uhr 
 
Versammlungsort:  PFL Oldenburg 

Peterstraße 3, 26121 Oldenburg 
 
Versammlungsleiter:  Werner Kaltenborn, 1. Vorsitzender 
 
Protokollführung:   Linda Bachmann 
 
Beginn:     19:00 Uhr  Ende: 21:05 Uhr 
 
Zahl der erschienenen Mitglieder:  31 (lt. Anwesenheitsliste)  
 
 
 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung, Regularien 

 
Der Vorstandsvorsitzende Werner Kaltenborn eröffnet die ordentliche Mitgliederversamm-
lung. Er begrüßt die Anwesenden, bedankt sich für die Teilnahme und erläutert die Tisch-
vorlage mit der Kurzform des Berichts des Vorstands, um den zeitlichen Rahmen der Ver-
sammlung zu begrenzen. Er stellt die Beschlussfähigkeit fest:  
Alle Anwesenden sind volljährige Mitglieder unserer Sektion und somit wahlberechtigt. 
 
Die ordnungsgemäße Ladung mit Angabe der vorläufigen Tagesordnung erfolgte schrift-
lich auf dem Postweg, auf der Internetseite der Sektion und per Rundmail.  
 
Protokollführung: Linda Bachmann wird die Protokollführung übernehmen. Es gibt keine 
weiteren Vorschläge und keine Einwände. 
 
Zur Prüfung und Unterzeichnung des Protokolls erklären sich Frank Görisch und Doris 
Kaltenborn bereit. Es gibt keine weiteren Vorschläge und keine Einwände. 
  
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 23.10.2020 wurde auf der Internet-
seite ausgestellt und liegt in der Geschäftsstelle aus. Es wurde mit 3 Enthaltungen und 
keinen Gegenstimmen genehmigt. 
 
Die Tagesordnung wurde am Eingang ausgeteilt und wird einstimmig angenommen.  
 
Die Teilnehmerliste wird mit der Bitte sich einzutragen in Umlauf gegeben.  
 
Der 1. Vorsitzende verliest den Namen des in diesem Jahr verstorbenen Mitglieds. Die 
Anwesenden erheben sich zum Gedenken des Verstorbenen. 



 2 

TOP 2 Jahresbericht des Vorstandes und des Beirates 
  
Bericht des Vorstands durch den Vorstandsvorsitzenden: 
 
Im Jahr 2020 hat der Vorstand 8-mal getagt.  
 
Die Mitgliederentwicklung ist weiterhin sehr positiv auch wenn in letzter Zeit der Zu-
wachs etwas abgenommen hat. Über 11 Jahre war der Zuwachs über 100 Personen in 
der Nettoberechnung. Durch die Pandemie ist dies etwas weniger geworden. Es gab 184 
Eintritte und 110 Austritte. Der Stand am 01.01.2021 ergab 2248 Mitglieder.  
 
60+ 
Ist im letzten Jahr aufgrund der Pandemie ausgefallen.  
 
Sektionsabende 
Sektionsabende konnten ab April aufgrund der Pandemie nicht stattfinden. Davor gab es 
drei Abende mit Berichten von Mitgliedern.  
 
Jahresheft 
Das Jahresheft 2020 war teurer als die Jahre davor, da aufgrund der Pandemie und zur 
Kontaktvermeidung ein Teil der Hefte nicht mehr gesteckt wurden, sondern von der Dru-
ckerei per Post verschickt wurden. Dies hat dafür aber auch jede Menge Arbeit eingespart, 
so dass der Vorstand der Ansicht ist, dass dies weiter von der Druckerei übernommen 
werden sollte. Mehrkosten belaufen sich auf ca. 450 Euro.  
 
Klettern 
Es haben drei Kurse mit insgesamt 13 Teilnehmer*innen stattgefunden, mehr konnten auf-
grund der Pandemie nicht durchgeführt werden.  
 
Poggenpohlhütte 
Auch die vorgesehenen Arbeiten an der Hütte konnten 2020 nicht stattfinden. Die Außen-
beleuchtung wurde aber 2021 installiert und die Terrassenbank angeschafft.  
35 Tagesgäste und 64 Übernachtungsgäste haben die Hütte im Jahr 2020 genutzt.  
Die Hütte konnte trotz der Pandemie so genutzt werden, dass nur ein kleines Minusge-
schäft entstanden ist. Alle Mitglieder, die die Hütte besucht haben, sind sehr zufrieden mit 
der Hüttenausstattung, dem Hüttenumfeld und der angenehmen Betreuung durch die Hüt-
tenwarte. 
 
Wander- und Radtouren 
15 Wander- und Radtouren waren für 2020 geplant und nur 6 Wander- und Radtouren 
konnten stattfinden aufgrund der Pandemie. Durchschnittlich haben 6 Personen teilge-
nommen, wobei 2 Wanderungen sehr gut besucht waren und die Radtouren aufgrund der 
Sorge vor dem Virus leider nicht. An den Touren haben mehr jüngere Personen teilge-
nommen als in den Vorjahren.  
Der Vorstand ist weiter sehr interessiert daran, dass die Mitglieder Wanderziele bzw. Tou-
renvorschläge machen und anbieten. Bei Interesse sollen sich die Mitglieder an die Wan-
derwartin oder den zuständigen Vorstand wenden.  
 
Vorträge   
Im Jahr 2020 sind wir gut in die Vorträge gestartet mit einem Vortrag über Nepal. 101 
Besucher*innen haben den Vortrag gesehen. Im Februar haben 78 Teilnehmer*innen teil-
genommen und im März nur noch 52 Teilnehmer*innen, hier waren die Auswirkungen der 
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Pandemie schon zu spüren. Dadurch haben die Vorträge wieder ein Minusgeschäft ge-
bracht, aber da sie ein fester Bestandteil der Sektionsaufgaben sind, bleiben die Vorträge 
erstmal im Programm, in der Hoffnung, dass sich die Tendenz bessern wird.  
 
Für die Planung 2022/2023 möchte die Vortragswartin eine Rückmeldung der Mitglieder-
versammlung, da nächste Woche die Themen vorgeplant werden. Gudrun Gleba stellt die 
möglichen Angebote vor, wobei zur Wahl steht: überwiegen Fernziele, Europareisen oder 
nur Alpenthemen. Die Mehrheit ist für eine Mischung aus Fernzielen und Alpenthemen.  
 
Ausrüstung und Ausbildung  
Alle Ausbildungsabende konnten aufgrund der Pandemie nicht stattfinden.  
Verliehen wurden hauptsächlich Klettersteigsets und Eisausrüstungen.  
 
Der Vorstandsvorsitzende bedankt sich bei allen Mitgliedern, die sich aktiv beteiligen und 
zum guten Erfolg der Sektionsentwicklung beitragen.  
 
 

TOP 3 Bericht Vorstand Finanzen über die Jahresrechnung 2020 

 
Der Vorstand Finanzen, Gerold Gierse, stellt die Bilanz des letzten Kassenjahres vor. Den 
Einnahmen von 116.270,00 € stehen Ausgaben in Höhe von ca. 87.536,00 € gegenüber.  
Corona bedingt sind die Einnahmen in vielen Bereichen etwas niedriger ausgefallen.  
 
Die meisten Einnahmen bilden die Mitgliederbeiträge in Höhe von 107.704 € und die Auf-
nahmegebühren von 2.280 €. Es folgen Nutzungsentgelte der PP-Hütte mit 1.614 €, Vor-
träge mit 1.432 € und Zuschüsse des SSB mit 1.089 €.  
Die Nutzung der Hütte und auch die Vorträge haben trotz der Lockdown-Einschränkungen 
noch relativ gute Einnahmen erbringen können.  
 
Bei den Ausgaben stehen die Abführungsbeiträge an den Hauptverein von 51.293 € vorne, 
gefolgt von Geschäftsstellenkosten (Miete/NK) mit 7.447 €, Geschäftsausgaben von 6.201 
€, Beiträge Verbände 3.476 € (u.a. DAV-Nord, SSB) Bewirtungen/Veranstaltungen mit 
1.941€, Aufwendungen Kletterzentrum 1.862 €, Vorträge 1.770 € und laufende Kosten 
PPH 1.773 €, um nur die höchsten Summen zu nennen. 
  
Unterm Strich bleibt ein Überschuss von 28.733 € laut Überschussrechnung.  
 
An liquiden Mitteln verfügt die Sektion mit Stand 31.12.20 über 100.791,00 €. 

 
 
TOP 4 Verwendung Jahresergebnis 2020 
 
Der Vorsitzende schlägt vor, den Jahresüberschuss von 28.733,41 € als Rücklage für den 
Kletterturm in den Haushalt 2021 einzustellen, da er in 2021 auch wieder abfließt. 
 
Ohne Enthaltungen und Gegenstimmen wird beschlossen, dass der Überschuss wie 
vorgeschlagen in den Haushalt 2021 einfließt.  
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TOP 5 Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Vorstandes 
 
Die Rechnungsprüfer Hans-Hajo Rogge und Siegfried Lütke Zutelgte haben alle Unterla-
gen geprüft, die sie vollständig von Gerold Gierse zur Verfügung gestellt bekommen ha-
ben. Die „Rechnungsprüfung des Geschäftsjahres 01.01.2020 - 31.12.2020 der Sektion 
Oldenburg des Deutschen Alpenvereins“ wird dem Protokoll beigefügt. 
Hans-Hajo Rogge berichtet über die Prüfung. Die Prüfungsunterlagen bestanden u.a. aus 
Kontoauszügen von 3 Bereichen, 3 Journalbuchführungen, Anlagenverzeichnis, Ein-
gangs- und Ausgangsrechnungen und div. Belegen. 
 
Die Prüfungsunterlagen waren vollständig und wurden auf sachliche Richtigkeit und Zah-
lungsabwicklung geprüft. Die Rechnungsstellung ist formal und materiell richtig erfolgt. Der 
Belegnachweis war lückenlos. Das Vermögen des Vereins ist richtig ermittelt.   
Rechnungsunterlagen und Kassenführung waren nicht zu beanstanden, der Schatzmeis-
ter Gerold Gierse hat sehr ordentliche Arbeit geleistet (und dies ehrenamtlich und neben-
beruflich), sodass die Prüfer die Entlastung des Vorstands empfehlen.  
 
Katrin Pagel da Silva beantragt die Entlastung des Vorstands.  
 
Dem Antrag wird bei 7 Enthaltungen der anwesenden Vorstandsmitglieder und ohne 
Gegenstimmen zugestimmt. 
 

 

TOP 6 Bericht Projekt Kletterturm 
 
Thomas Tamke gibt einen Zwischenbericht zum Stand über das Bauvorhaben des Klet-
terturms der Sektion beim Kletterzentrum UP in Hundsmühlen.  
Der Bau einer Außenkletteranlage basiert auf einem Beschluss der Mitgliederversamm-
lung 2020. Der Turm wird finanziert aus Mitteln der Sektion und des DAV Hauptverbandes 
sowie Fördermittel der EU (Leader), des Landessportbundes und des Landkreises Olden-
burg. 
Der geplante Kletterturm entspricht im Wesentlichen dem Turm der Sektion Kiel und ver-
fügt über 16m Kletterhöhe und 624qm Kletterfläche. Als Alleinstellungsmerkmal unseres 
Kletterturmes für die Region ist eine „Speedroute“ geplant. 
 
Die Pandemie hat zu einer Explosion der Holz- und Stahlpreise geführt. Zudem musste 
aufgrund höherer Windlasten in Hundsmühlen als beim Vergleichsturm in Kiel eine Sta-
tiknachberechnung erfolgen. Aus diesen Gründen ist von einer deutlichen Kostensteige-
rung von ursprünglich veranschlagten 375.000 Euro auf geschätzt 407.000 Euro auszu-
gehen. Da die Fördermittel voll ausgeschöpft sind und sich nicht erhöhen, muss die Preis-
steigerung von der Sektion zusätzlich aufgebracht werden.  
 
Da der Turm auf dem Gelände des kommerziell betriebenen UP Kletterzentrums errichtet 
wird, muss deutlich klar und abgegrenzt sein, dass der Turm von der DAV-Sektion Olden-
burg betrieben wird! Es soll aber mit dem UP eine abgestimmte Nutzungsordnung und 
eine Vereinbarung geben, die den Betreib regelt. 
 
Der Zugang zum Turm sowie die Nutzung der Infrastruktur der Kletterhalle muss entspre-
chend geregelt sein. Zudem soll der Turm mit Einschränkungen auch von Nichtmitgliedern 
genutzt werden können. Die damit verbundene Eintrittsverwaltung, der Zugang zu Toilet-
ten, Umkleiden und Duschen sowie eine Aufsicht im Rahmen der Nutzungsordnung wer-
den als Dienstleistungen vom UP Kletterzentrum eingekauft. Daraus folgt auch, dass die 
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allgemeinen Öffnungszeiten des Turmes an die Öffnungszeiten der Kletterhalle angelehnt 
sind. Die Sektion hat jedoch auch außerhalb der Öffnungszeiten Zugangsmöglichkeiten 
(z. B. Vormittagsgruppen)! Für die allgemeine Nutzung gilt am Turm: DAV- bzw. Sektions-
veranstaltungen haben grundsätzlich Vorrang! Bei Gruppenbetrieb ist die Nutzung für 
sonstige Besucher ggf. eingeschränkt bzw. in dem Zeitraum nicht möglich. 
 
Thomas Tamke stellt kurz die Idee der Staffelungen der Eintrittspreise für das erste Jahr 
vor. Danach soll es eine Auswertung geben, um zu schauen, ob die Preise teilweise noch 
angepasst werden müssen, um den Unterhalt des Turms zu finanzieren. 
Grundsätzlich werden die Eintrittspreise nach DAV-Sektionsmitglied, allgemeiner DAV-
Mitgliedschaft und Nichtmitgliedschaft gestaffelt. DAV-Mitglieder erhalten gemäß den Vor-
gaben des Hauptverbandes eine Ermäßigung gegenüber Nichtmitgliedern. Zudem gilt 
eine Ermäßigungsregelung für Kinder, Schüler etc.! 
 
Am 24.08.2021 gab es den ersten Spatenstich, worüber ausführlich in der Presse berichtet 
wurde.  
 
Am 20.09. sollte die Firma T-Wall mit dem Aufstellen des Turmes beginnen, was sich je-
doch verzögert, da die Statikprüfung auf sich warten lässt und zudem das Fundament 
mehr Zeit benötigte. Fraglich ist nun, ob der Turm noch im Oktober fertig werden kann. 
Die Gestaltung der Umgebung wird sich bis ins Frühjahr nächsten Jahres ziehen und ist 
großenteils als Eigenleistung geplant.  
 
Werner Kaltenborn bedankt sich im Namen aller Mitglieder bei der Projektgruppe für das 
große Engagement bei der Planung des Bauvorhabens.  
 

 

TOP 7 Vorstellung Haushaltsvorschlag 2021 und Genehmigung 

 
Vorstand Finanzen Gerold Gierse stellt den Haushaltsplan für 2021 vor: 
Es werden Einnahmen von 462.000 € erwartet, wovon 343.750 € Einnahmen aus ver-
schiedenen Fördergeldern für den Kletterturm sind.  
113.000 € werden aus den Mitgliedsbeiträgen eingenommen und 1.800 € an Aufnahme-
gebühren.  
 
Dem werden z.B. Ausgaben in Höhe von rund 405.000 € für den Kletterturm, 61.000 € für 
den Hauptverein, 8.200 € für Miete/Nebenkosten Geschäftsstelle, 7.300 € für Geschäfts-
ausgaben und 5.800 € für Verbände (DAV Nord/SSB) gegenüberstehen. Genannt sind 
hier nur die größten Posten. 
Der Voranschlag Haushaltsplan sieht trotz eines Minus von ca. 40.000 Euro (wir müssen 
in Vorlage zur Kletterturmfinanzierung gehen) am Ende aber einen Überschuss von knapp 
60.000 € vor. 
 
Der Haushaltsplan für 2021 wird ohne Gegenstimmen und ohne Enthaltungen so 
beschlossen.  
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TOP 8 Wahlen / Personelles 
 

Werner Kaltenborn stellt kurz das neue Modell des Vorstandes vor, das in dem letzten 
Jahr entwickelt und beschlossen wurde. 
Danach gibt es Vorstände für max. 11 Tätigkeitsbereiche. Die Aufgaben der früheren Bei-
räte bleiben dabei bestehen (Hüttenwarte, Wanderwarte…) Diese „Referenten“ werden 
den Vorstandsbereichen zugeordnet und von den jeweiligen Vorständen betreut. Sämtli-
che notwenige Satzungsänderungen wurden bereits umgesetzt und im Vereinsregister 
eingetragen. 
 
Werner Kaltenborn stellt noch eine Änderung zum 1.Vorschlag aus dem Workshop Modell 
vor. Der ursprünglich vorgesehene Bereich: „Vorstand Objektbetreuung“ (Hütte Ge-
sch.stelle, Kletterturm) wird geändert in: „Vorstand Koordination Gesch.stelle“ (IT/EDV Bü-
cherei …). 
 
9 von 11 Bereichen sind nun mit Vorständen besetzt. Die Bereiche „Naturschutz“ und „Ver-
anstaltungen“ sind noch vakant. Bei Interesse kann sich gerne gemeldet werden.  
 
Der neue Vorstand für das Vortragswesen, Dr. Gudrun Gleba, stellt sich vor.  
 
Der neue Vorstand für die Öffentlichkeitsarbeit, Susanne Schneider, stellt sich vor.  
 
Der neue Vorstand für den Bereich Koordination Geschäftsstelle/EDV, Jakob Curdes, 
stellt sich vor.  
 
Der 1. Vorsitzende fragt, ob es Gegenkandidat*innen gibt und ob eine gemeinsame Ab-
stimmung möglich ist. Die Versammlung ist für die Abstimmung en Bloc. Weitere Kandi-
daten gibt es nicht. 
Alle drei Kandidaten werden bei jeweils eigener Enthaltungen für die Vorstandspos-
ten ohne Gegenstimmen gewählt. Alle nehmen die Wahl an. 
 
Im nächsten Jahr müssen alle Vorstände neu gewählt werden. (Ablauf der Vier-Jahres-
Amtszeit) 
 
 

TOP 9 Sonstiges 
 
Nächste Termine: 19.09 Radtour; 3.10 Wanderung rund um Achim, 12.12 Weihnachts-
wanderung rund um die Geschäftsstelle 
 
Hüttenarbeitstag: 09.10 ab 10:00 Uhr 
Einweihung/Richtfest Kletterturm wird noch bekannt gegeben.  
Nächste Mitgliederversammlung soll voraussichtlich am 24.04.2022 stattfinden entweder 
im PFL oder wie in früheren Jahren, im Gemeindehaus der Martin-Luther-Gemeinde. 
 
Kletterkurse finden seit diesem Jahr wieder statt und die Ausflugsfahrt der Jugendgruppe 
konnte dieses Jahr auch schon stattfinden, berichtet Thomas Tamke. 
 
Im nächsten Jahr finden Klettertrainer-Ausbildungen statt.  
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Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. 
 
Der Vorstandsvorsitzende dankt den Teilnehmer*innen für ihr Interesse. 
 
Er wünscht allen einen guten Nachhauseweg und schließt um 21.05 Uhr die Versamm-
lung.  
 
 
 
 
 
Protokollführerin:         Versammlungsleiter: 
 
 
__________________         ________________ 
(Linda Bachmann)         (Werner Kaltenborn) 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
 
__________________                ________________ 
(Doris Kaltenborn)                      (Frank Görisch) 


